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Liebe Gemeinde,

wenn Sie diesen Gemeindebrief in den Händen halten, ist das Osterfest da. Ich er-

innere mich noch an das letzte Jahr, als wir zum ersten Mal keine Ostergottes-

dienste feiern konnten. Dies war für uns alle eine sehr spezielle Erfahrung. Nun sind 

wir schon ein Jahr in der Coronakrise und hoffen nach wie vor auf Lockerungen, 

darauf, dass auch gemeindlich wieder mehr möglich ist und wir insgesamt unseren 

normalen Alltag wiederaufnehmen können. Im vergangenen Jahr haben wir ge-

lernt, wie wir durch eine Krise kommen. Viele Menschen haben sich in der Kirche, 

in der Gesellschaft und im kulturellen Bereich kreative Lösungen einfallen lassen, um 

die Situation zu meistern. 

Jede und jeden von uns hat die Krise betroffen. Manche hat sie besonders schwer 

erfasst. Ich denke an die Menschen, die einen Angehörigen verloren haben. An die 

Menschen, die durch sie in ihrer Existenz bedroht sind, an die Menschen, die Ein-

samkeit erleben mussten. Jetzt wo ich diese Andacht schreibe, sind die Pandemie 

und der Lockdown noch nicht vorbei und ich weiß nicht, wie es sein wird, wenn Sie 

den Gemeindebrief in den Händen halten.

Ich muss in diesen Zeiten viel an das Taizélied: „Bleibet hier und wachet mit mir, 

wachet und betet“ denken. Das Lied kommt von den Worten, die Jesus kurz vor 

seiner Gefangennahme zu seinen Jüngern gesagt hat. Es gibt Situationen im Leben, 

da können wir nur wachen und beten. An diese Situation von Jesu und seinen Jün-

gern im Garten Gethsemane erinnern wir uns immer an Gründonnerstag. Ich frage 

mich, welche Gedanken, Sorgen und Zweifel sind den Jüngern wohl damals durch 

den Kopf gegangen. 

Und welche Gedanken gehen uns in Krisenzeiten durch den Kopf? Welche Ängste 

haben wir? Ja, auch die momentane Zeit ist ein Warten auf den Ostermorgen. Ein 

Warten darauf, dass die Ängste weggehen. Ein Warten auf ein wieder freieres Le-

ben und auf mehr Möglichkeiten. 
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Und was nehmen wir aus dieser Krise, wenn sie dann vorbei ist, mit? Nehmen 

wir vielleicht doch auch mit, dass wir unsere Werte etwas verschieben sollten? 

Sehen wir, dass nicht nur materielle Werte wichtig sind, dass nicht jede und 

jeder nur für sich kämpfen sollte? Haben wir erfahren und gelernt, wie wichtig 

es ist, den anderen wahrzunehmen, aufeinander zu achten und Gemeinschaft 

zu leben?

Jesus hat die Jünger in den Garten Gethsemane mitgenommen, um nicht al-

lein zu sein. Auch wir brauchen in gesellschaftlichen und persönlichen Krisen-

zeiten Menschen, die uns beistehen, die uns unterstützen, die uns zuhören. 

Und die biblischen Geschichten ermutigen uns auch in diesen Zeiten, uns an 

Gott zu richten, seine Stimme im Stimmengewirr wahrzunehmen und zu hö-

ren, was er uns sagen möchte, welchen Weg er uns weisen möchte.

Dietrich Bonhoeffer sagte einmal: „Wer Ostern kennt, der braucht nicht zu 

verzweifeln.“ Lassen wir uns in diesem Jahr ganz besonders von der Osterbot-

schaft, die uns von neuem Leben, von Auferstehung erzählt, ermutigen und 

erneuern. Sie ermöglicht uns auch in schweren Zeiten neue Hoffnung und 

neue Perspektiven. So wünsche ich Ihnen allen frohe Ostern.

Ihre Pfarrerin Selma Thiesbonenkamp
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Termine
Ostern 2021
Wir feiern Gründonnerstag bis Ostern: Mit 
Gottesdiensten, Konzerten, Stationen in 
der Nacht und Ostereiersuche am Montag. 
Alle Informationen entnehmen Sie bitte im 
Detail der Internetseite. Wir wünschen 
Ihnen und ihrer Familie gesegnete 
Feiertage.

Gründonnerstag: �1. April 18 Uhr Gustav-Adolf-Haus
Karfreitag: 	� 2. April 09:30 Uhr Jesus Christus-Kirche /  

11.00 Gustav-Adolf-Haus
Osternacht �	� 3. April ab 22:00 Uhr Taizé – Musik, Osterfeuer und Stationen

gottesdienst in und um die Jesus Christus-Kirche
Ostersonntag: 	 4. April 10:30 Ostergottesdienst mit Konzert Gustav-Adolf-Haus
Ostermontag: 	� 5. April 10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Ostereiersuche 

Jesus Christus-Kirche

Sommerferienprogramm 
Wir freuen uns, Kinder und Jugendliche in den 
Sommerferien begrüßen zu dürfen.
Aktuell planen wir für die Sommerferien verschiede-
ne Programmangebote für Kinder und Jugendliche. 
Ein Programm soll vom 5. – 9. Juli für Kinder 
zwischen 6 und 11 Jahren sein. Weitere versuchen 
wir zu realisieren. Leider können wir auf Grund der 
Pandemie keine genauen Angaben machen. 
Bitte verfolgen Sie Aushänge und Informationen auf 
der Internetseite. Hier wird auch in absehbarer Zeit 
eine Anmeldung möglich sein.
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Termine Ordination Pfarrerin Johanna Kalinna 
Herzliche Einladung zur feierlichen Einsetzung von Johanna Kalinna in ihr 
Amt als Pfarrerin. Der Gottesdienst mit Assessor Pfarrer Torsten Krall 
anlässlich der Ordination findet am Pfingstsonntag 23. Mai um 15 Uhr in 
der Jesus Christus-Kirche statt.
Im Anschluss wird nach Möglichkeit auf dem Kirchplatz gegrillt.
Wir bitten um eine Anmeldung zu dem Gottesdienst im Gemeindebüro.

Gottesdienst für kleine 
Leute 
am 20.Juni um 15 Uhr
Im Gustav-Adolf-Haus, Humboldt
Mit Pfarrerin Selma Thiesbonenkamp 
und Team
Für Kinder (ab 1 Jahr) und Familien

Einführung Besetzung 
Krankenhauspfarrstelle
Herzliche Einladung für den 27. Juni  
um 15 Uhr zum Einführungsgottes-
dienst für die 1. Pfarrstelle mit Kranken-
hausseelsorge am Ev. Krankenhaus Kalk 
durch Superintendentin Andrea Vogel in 
der Jesus Christus-Kirche.
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Predigtplan

Datum Jesus Christus-Kirche Kalk  
Buchforststr. 14-18

Gustav-Adolf-Haus Humboldt
Hachenburger Str. 3-5

APRIL 9:30 Uhr 11:00 Uhr

Gründonnerstag
01.04.

18:00 Uhr
Tischabendmahl
Pfr.in Thiesbonenkamp

Karfreitag
02.04.

Gottesdienst 
Pfr.in Thiesbonenkamp

Gottesdienst
Pfr.in Thiesbonenkamp

Samstag
03.04. 
Osternacht

22:00 Uhr
Taizé 
Pfr.in Kalinna

Ostersonntag
04.04.

10.30 Uhr
Ostergottesdienst
Pfr.in Thiesbonenkamp

Ostermontag
05.04.

10.30 Uhr
Familiengottesdienst 
Pfr.in Kalinna

Sonntag
11.04.

Gottesdienst
Pfarrer i.R. Baumberger

Gottesdienst
Pfarrer i.R. Baumberger

Sonntag
18.04.

Gottesdienst
Pfr.in Kalinna

Gottesdienst
Pfr.in Kalinna

Sonntag
25.04.

Gottesdienst
Pfr.in Thiesbonenkamp

Gottesdienst
Pfr.in Thiesbonenkamp

MAI 9:30 Uhr 11:00 Uhr
Sonntag
02.05.

10.30 Uhr
Familiengottesdienst 
Pfr.in Thiesbonenkamp

Sonntag
09.05.

Gottesdienst 
Pfr.in Thiesbonenkamp

Gottesdienst
Pfr.in Thiesbonenkamp

Donnerstag
13.05.
Himmelfahrt

11:00 Uhr
Open-Air-Gottesdienst mit  
Familienprogramm
Pfr.in Thiesbonenkamp 
Pfr.in Kalinna

Sonntag
16.05.

Gottesdienst
Pfr.in Kalinna

Gottesdienst
Pfr.in Kalinna
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Derzeit finden unsere Gottesdienste unter strengen Hygieneauflagen statt.
In der Regel beginnen unsere Gottesdienste um 9:30 Uhr und um 11:00 Uhr. 
Abweichende Uhrzeiten sind gesondert angegeben.
Gemeinsame Gottesdienste beginnen um 10:30 Uhr.

Datum Jesus Christus-Kirche Kalk  
Buchforststr. 14-18

Gustav-Adolf-Haus Humboldt
Hachenburger Str. 3-5

MAI 9:30 Uhr 11:00 Uhr
Pfingstsonntag
23.05.

15:00 Uhr
Ordination Pfarrerin auf Probe Kalinna 
Pfarrer Krall

Pfingstmontag
24.05.

10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Pfarrer Stanzel und Pfarrerin 
Thiesbonenkamp

Sonntag
30.05.

10:30 Uhr
Gottesdienst mit Gemeinde
versammlung
Pfr.in Thiesbonenkamp

JUNI 9:30 Uhr 11:00 Uhr
Sonntag
06.06.

Gottesdienst
Pfarrer Hankwitz

Gottesdienst
Pfarrer Hankwitz

Sonntag
13.06.

10:30 Uhr
Familiengottesdienst
Pfr.in Kalinna

Sonntag
20.06.

Gottesdienst
Pfr.in Thiesbonenkamp

Gottesdienst
Pfr.in Thiesbonenkamp

Sonntag
27.06.

15:00 Uhr
Einführung Besetzung 1. Pfarrstelle mit
Krankenhausseelsorge 
Pfarrerin Vogel
Pfarrerin Thiesbonenkamp

JULI 9:30 Uhr 11:00 Uhr
Sonntag
04.07.

10.30 Uhr
Familiengottesdienst
Pfr.in Kalinna

Sonntag
11.07.

Gottesdienst
Prädikant Flamming

Gottesdienst
Prädikant Flamming

Sonntag
18.07.

Gottesdienst
Pfarrer Hankwitz

Gottesdienst
Pfarrer Hankwitz

Sonntag
25.07.

Gottesdienst
Pfr.in Thiesbonenkamp

Gottesdienst
Pfr.in Thiesbonenkamp
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Gut 10 Jahre ist die Fusion zu 
einer Gemeinde Kalk-Humboldt 
jetzt her und es scheint, dass wir 
wieder an einem Wendepunkt 
angelangt sind, und zwar nicht 
ursächlich aufgrund der Coro-
na-Pandemie, welche die Situa-
tion sicherlich verschärft. Die 
beherrschenden Themen sind 
dieselben wie damals: schwin-
dende Gemeindegliederzahlen, 
starker Rückgang der finanziel-
len Mittel bei steigenden Kos-
ten, also Notwendigkeit wirksa-

mer Einsparungen. Gleichzeitig die Frage, wie dem Verkündigungsauftrag und 
der Seelsorge gut nachgekommen und das Gemeindeleben ansprechend ge-
staltet werden kann. Es gibt nur noch wenige Aktive und schließlich war auch 
das Leitungsteam, das Presbyterium, zu klein geworden, um die schwierigen 
Aufgaben zu stemmen.

Unsere Gemeinde wird seit 1 Jahr von einem Bevollmächtigtenausschuss ge-
leitet, dem außer der Pfarrerin und Mitgliedern der Kirchengemeinde auch 
Mitglieder des Kreissynodalvorstandes und andere berufene Personen angehö-
ren. Vorsitzende ist Frau Superintendentin Andrea Vogel. Diese neue Gemein-
deleitung hat sich nun vorgenommen, die großen Baustellen der Gemeinde zu 
einem guten Ende zu bringen. 

Im Pfarrstellenbereich ist seit dem 1.12.2020 Selma Thiesbonenkamp mit 
100 % in der Gemeindearbeit tätig. Pfarrerin auf Probe Johanna Kalinna ist mit 
einer halben Stelle in der Gemeinde zur zusätzlichen Unterstützung für 2 Jah-
re. Der Umfang der weiteren Pfarrstelle der Gemeinde musste auf 75 % redu-
ziert werden mit Schwerpunkt in der Krankenhausseelsorge (50 %) und 25 % 
Gemeindeanteil. Die Neubesetzung dieser Stelle ist erfreulicherweise fast ab-
geschlossen und, wenn alles gut läuft, findet Ende Juni ein Einführungsgottes-
dienst statt.

Nach dem Eintritt in den Ruhestand von Herrn Mattern muss zum 1. August 
ein neuer Küster bzw. Hausmeister gefunden werden. Bis dahin ist übergangs-
weise seit März Herr Haberland mit 20 Wochenstunden in der Gemeinde tätig, 
was etwas Luft schafft, die Aufgaben in diesem Bereich neu zu evaluieren.

Neugestaltung im Visier
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Neugestaltung im Visier

Nicht zuletzt arbeiten wir an einer neuen inhaltlichen Ausrichtung der Ge-
meinde mit einem Schwerpunkt Kinder-, Jugend- und Familienarbeit, welche 
sich jedoch anders als die bisherige Arbeit der Offenen Tür und Hausaufgaben-
betreuung darstellen wird. Nach reiflicher Überlegung und Analyse der Ge-
samtsituation der Gemeinde (finanziell, personell, strukturell) hat der Bevoll-
mächtigtenausschuss beschlossen, das Jugendzentrum zu schließen und den 
Vertrag mit der Stadt Köln zum 31.03.2021 zu kündigen. Es war keine leichte 
Entscheidung, schließlich beinhaltete sie ja auch die Kündigung von Mitarbei-
tenden, aber sie soll Raum schaffen für eine mehr gemeindeorientierte Kinder- 
und Jugendarbeit. Möglichkeiten, einen anderen – auch evangelischen - Träger 
zu finden, wurden und werden durchaus geprüft, wobei hier inzwischen ein 
anderes Format an einem neuen Standort angedacht wird. Die finanziellen 
Mittel der Gemeinde reichen langfristig nicht aus, um in verschiedenen Berei-
chen zu investieren. Schließlich leisten wir ja auch noch unseren Beitrag zur 
Kindertagesstätte in der Eythstraße, die im Trägerverband gut aufgehoben ist 
und zu der die Gemeinde weiterhin die gute Beziehung aufrecht erhalten 
möchte.

Leider kann die Gemeinde auch die Arbeit des Zirkus miniMUMM, die bisher in 
die Arbeit des Jugendzentrums integriert war und deren Kosten dadurch teil-
weise gedeckt wurden, alleine nicht weiterführen. Es ist beabsichtigt, das An-
gebot des Zirkus noch bis zum Ende diesen Jahres zu ermöglichen. Bis dahin 
wollen wir gemeinsam mit den Eltern und Zirkusmitarbeitenden einen anderen 
Träger gewinnen, mit oder notfalls ohne Beteiligung unserer Gemeinde, der 
diese Arbeit langfristig finanzieren kann.

Umstrukturierungen sind nie leicht und die Veränderungen gravierend. Wir 
wollen aber den Blick nach vorne richten und die Gemeindearbeit neu gestal-
ten. Dazu braucht es Kreativität und Engagement, aber auch einen festen und 
guten Grund. In diesem Sinne möchten wir als Gemeindeleitung die Dinge 
weiter anpacken und voranbringen.

Sibylle Reiche

Mit dem 31. März endet auch die Tätigkeit unserer Jugend-

leiterin Yvonne Oerder in der Gemeinde. Coronabedingt gab 

es leider keine Abschiedsfeier. Wir danken Frau Oerder ganz 

herzlich für die geleistete Arbeit und ihr Engagement für die 

Kinder und Jugendlichen im Stadtteil. Für den weiteren Weg 

wünschen wir ihr viel Erfolg und für die Zukunft alles Gute 

und Gottes Segen.
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Danke und auf Wiedersehen

Veränderungen sind manchmal 
schmerzhaft und gleichzeitig er-
öffnen sie neue Chancen.

Fast 4 Jahre lang durfte ich die 
Arbeit in der offenen Kinder -und 
Jugendarbeit leiten und mitge-
stalten; sei es bei der Offenen Tür, 
der Hausaufgabenbetreuung, 
beim Zirkus „miniMUMM“ oder 
dem Kinder- und Jugendforum 
Kalk.

Das Jugendzentrum war im 
Stadtteil für die Jugendlichen 
(über mehrere Generationen) ein 
fester und zuverlässiger Ort der 
Begegnung und Unterstützung. 

Rückblickend waren es für mich bunte, zum Teil nicht ganz einfache, span-
nende, bewegende und erfolgreiche Jahre. Ich möchte DANKE sagen für die 
vielfältige und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Team des Jugend-
zentrums und des Zirkus, den ehrenamtlich Helfenden, den Kolleg*innen der 
Jugendzentren aus dem Umfeld, für die zuverlässige Zusammenarbeit mit 
der Stadt Köln, die schönen Gespräche bei Begegnungen mit Ihnen in der 
Gemeinde und die treue Unterstützung durch Freunde der Zirkuswelt. 

Es ist ein schönes Gefühl zu wissen, dass so viele Menschen gemeinsam 
Ziele verfolgen und in aller Unterschiedlichkeit zusammen große und wich-
tige Ideen realisieren.

Bleiben Sie alle gesund und schauen Sie weiter optimistisch in die Zukunft.

Mit besten Grüßen & Wünschen.

Yvonne Oerder
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Impressum
Herausgeber:  
Evang. Kirchengemeinde Kalk-Humboldt

Redaktion:  
Johanna Kalinna, Frank Kemper, Sibylle 
Reiche, Selma Thiesbonenkamp

Wir sind für Sie da!

Gemeindebüro
Susanne Lopin
Steinmetzstr. 57 · 51103 Köln
Tel. 0221 851028 
Fax 0221 990 92 51
ga-kalk@ekir.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 13 -16 Uhr
Donnerstag: 11 -13 Uhr
Freitag: 10 -11 Uhr

Pfarrerin S. Thiesbonenkamp
Steinmetzstraße 57 
51103 Köln
Tel. 0221 4230 7019 
selma.thiesbonenkamp@ekir.de

Pfarrerin Johanna Kalinna   
Steinmetzstraße 57 
51103 Köln 
Tel. 0221 2597 7202   
johanna.kalinna@ekir.de

Seelsorge im Ev. Krankenhaus 
Pfarrer Florian Hankwitz,  
Pfarrer Dietrich Kamphenkel
(im eingeschränkten Dienst)
Buchforststr. 2, 51103 Köln
Tel. 0221 8289-5482

Kirchenmusik 
Frau M. Patricio, Tel. 0221 8305196

Kindertagesstätte 
Leiterin Susanne Rudigier
Eythstr. 5 · 51103 Köln 
Tel. 0221 853562 
kita.kalk@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

Telefonseelsorge
Tel. 0800 11101111
Jederzeit erreichbar!

Aktuelle Infos,  

News und  

Veranstaltungshinweise

im Internet  

www.evangelisch-kalk-

humboldt.de

Besuchen Sie uns auch  

auf Facebook!

Spendenkonto: Ev. KGM Kalk-Humboldt 
IBAN DE77370501980039722954 
SWIFT COLSDE33 
Sparkasse KölnBonn 
(Bitte Verwendungszweck angeben!)

Aufgrund der Corona-Pandemie sind 
alle Termine unter Vorbehalt. Bitte 
informieren Sie sich kurz vorher im 
Gemeindebüro / in den Schaukästen 
oder auf unserer Homepage  
www.evangelisch-kalk-humboldt.de.
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